
M. 600,000. - und unter Berückficbtigung des Ergebniffes Friedensau-Gernsbeim 
fcbließt das Gewinn« und Verluft=Konto einfcbließlicb des Vortrages vom Vorjahre 
mit einem Gewinn von

M. 2,948,249.35
ab, den wir vorfcblagen wie folgt zu verwenden :

M. 2,100,000. — zur Auszahlung einer Dividende von 25 pCt. M. 300.— 
für eine Aktie;

„ 175,000.— als Zuweifung zum Dispofitionsfonds«Konto, zur Auszahlung
der üblichen Gratifikationen ufw.;

„ 50,000. als Zuweifung zum Delkrederefonds»Konto;
„ 623,249.35 für Vortrag auf neue Rechnung.
M. 2,948,249.35 wie oben.

Was die Ausfichten für die laufende Kampagne anbelangt, fo haben 
wir zwar die bisherigen Raffinade«Verkäufe mit einem ausreichenden Nutjen 
gemacht, dagegen werden unfere beiden Robfabriken infolge des gefunkenen 
Wertftandes von Rohzucker vorausficbtlicb kaum ein Erträgnis abwerfen, fodaß 
auf das Gefamtergebnis keine zu hoben Erwartungen gefefit werden dürfen.

Frankentbal, den 29. November 1912.

Zuckerfabrik Frankentbal
Der Vorftand:

C. Karcher. Mabla. Klumpp. Kunzweiler. Pollak.


